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L E B E N  I M  Z E N T R U M

VON PHILIPPE HECHENBERGER Sommeranlass bei nicht sehr 
sommerlichem Wetter

Bei bestem Wetter begann die Planung für 
 einen Ausflug in den Zoo Rapperswil. Routen, 
mögliche Verpflegungsorte und Menüs zu-
sammengetragen und ein erlebnisreiches Ta-
gesprogramm zusammengestellt. Doch je nä-
her der 14. Juli 2016 rückte, desto unsicherer 
sah die Wetterprognose aus. Also musste zur 
Sicherheit ein „Plan-B“ her. An einem regne-
rischen, nicht sehr warmen Tag startete die 
Reise Richtung Sauriermuseum in Aathal. In 

kleine Gruppen aufgeteilt wurde spaziert, ge-
staunt und natürlich auch Kaffee und Gebäck 
im Restaurant genossen. Aber nicht nur der 
„Dino-Rundgang“ war sehr spannend. Eine 
Bewohnerin der Pflegewohnung Heugatter 
leitete selbst vor Jahren die Gastronomie im 
Museum. Ihre lebhafte Erzählung ihrer Erleb-
nisse in der Gastronomie des Sauriermuseums 
zauberte doch den einen oder anderen 
„Schmunzler“ in die Gesichter der Zuhörer.

Auch beim Mittagessen im Restaurant Spin-
nerei wurde viel gelacht. Die grossen Portio-
nen hatten unterschiedliche Wirkungen. Ein 
Teil der Gruppe packte die „Verdauungsmü-
 digkeit“. Bei der anderen Hälfte hingegen 
steigerte das Essen die Unternehmungslust. 
Während einige direkt nach Dübendorf fuh-
ren, machte die andere Gruppe auf dem 
Nachhauseweg einen Zwischenhalt in der 
 faszinierenden Welt der Steine von Siber und 
Siber. Beim Durchstöbern des Verkaufsladens 
wechselte auch der eine oder andere Stein 
den Besitzer. 

Die Enttäuschung, nicht den Zoo Rapperswil 
besucht zu haben, war trotz des erlebnisrei-
chen Tages, zu spüren. Wieder in Dübendorf 
angekommen, versprach ich, dass wir den Zoo-
besuch noch dieses Jahr nachholen werden. 

Der Zivilschutz 
Region Dübendorf im ASZD

Nach dem Frühling-Ausflug ins Verkehrshaus Luzern ergriff 
die Reiselust in der zweiten Jahreshälfte gleich drei Mal 
Bewohner/-innen und die Zivilschützer. 
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Das Versprechen…

Dank der Unterstützung der Bereichsleitung 
der Pflegewohnung Heugatter, Frau Leandra 
Bieri, konnte ich mein Versprechen einlösen. 
Frau Bieri organisierte das Fahrzeug, holte bei 
den zuständigen Stellen die Erlaubnis und Pe-
trus spendierte das nötige Wetter… unter die-
sen Voraussetzungen konnte Mitte Septem-
ber die Reise nach Rapperswil beginnen. Trotz 
der etwas längeren Autofahrt stiegen am 
Abend zufriedene Gesichter aus dem Fahr-
zeug. Auch die Zivilschützer berichteten vol-
ler Freude vom Erlebten und brachten den 
Wunsch an, bei weiteren Ausflügen wieder 
dabei sein zu dürfen….

Herbstanlass – Ein Ausflug für alle 
Abteilungen

Kaum waren alle wohlauf vom Ausflug nach 
Rapperswil wieder zu Hause, stand der nächs-
te Anlass vor der Tür. Der Herbstanlass war 
zugleich auch der letzte geplante Ausflug für 
 dieses Jahr. Die tollen Erfahrungen der ver-
gangenen Ausflüge bewegten uns, etwas 
Neues auszuprobieren. Wir hatten eine klei-
ne Reise organisiert, bei welcher Bewohner/-
innen aller Abteilungen teilnehmen konnten, 
anstatt wie bis anhin die Ausflüge pro Abtei-
lung zu planen. Unsere Idee stiess bei Frau 
Mariette Häfliger, Qualitäts- und Bildungsver-
antwortliche Pflege, nicht nur auf ein offenes 
Ohr, sondern auch auf tatkräftige Unterstüt-
zung. Fast 30 Personen meldeten sich für das 
Mittagessen mit anschliessender Greifensee-
Rundfahrt an. 

Die benötigten Fahrzeuge wie auch die zu-
sätzlichen Zivilschützer waren schnell gefun-
den. Das Restaurant Schifflände in Maur 
wählte die verschiedenen Menüs so reichhal-
tig aus, dass für Jedermann und -frau das Pas-
sende serviert werden konnte. Nach dem 
Gaumenschmaus wartete das Schiff auf uns 
und die Rundfahrt konnte beginnen. Gute 
Stimmung, zufriedene Menschen, auf der 
Wasseroberfläche spiegelnder Sonnenschein, 
zwischen den Wolken durchschimmernder, 
blauer Himmel – so entstehen unvergessliche 
Eindrücke. 

Herzlichen Dank Ihnen allen für die tollen 
 Momente… �


